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Die 
kleine

Kanzel

Zwischen den Jahren

„Siehe ich bin bei euch, alle Tage bis ans 
Ende der Welt“ Mt. 28

Liebe Leserin, lieber Leser,

zwischen den Jahren ist es irgendwie anders. 
Auf der einen Seite nehmen wir Abschied 
von einem bewegenden Jahr und auf der 
Anderen erwartet uns ein Jahr mit neuen 
Herausforderungen, Erinnerungen und 
Erlebnissen. Zwischen den Jahren, so 
bezeichnen wir die Zeit zwischen 
Weihnachten und Neujahr. Die Woche des 
Übergangs. Gerade in diesen Monaten 
haben wir mehrere „Zwischen den Jahren“. 
Auch im Kirchenjahr kennen wir ein 
„Zwischen den Jahren“: die Zeit zwischen 
Ewigkeitssonntag und erstem Advent. 
Zwischen Trauer und Hoffnung. Zwischen 
Erinnern und Erwarten. 

In dieser Zeit zwischen den Jahren begleitet 
mich in diesem Jahr ein Wort von Jesus: Ich 
bin bei euch, alle Tage, bis ans Ende der 
Welt. Ein Versprechen zwischen erinnern 
und erwarten, zwischen Trauer und 
Hoffnung. Go� will begleiten, alle Tage – 
auch zwischen den Jahren. Für manche mag 
vielleicht in der Trauer um einen geliebten 
Menschen die Welt zusammenbrechen, 
aber in dieser Zeit ist Go� mit seinem 
Versprechen bei uns. Für manche mag 
vielleicht das kommende Jahr 
Herausforderungen mit sich bringen, die 
Angst machen, aber in dieser Zeit ist Go� 
mit seinem Versprechen bei uns. Für 
manche bleibt alles beim Alten, der Alltag 
kommt und geht, eingefahren wie in einer 
Tretmühle, aber in dieser Zeit ist Go� mit 
seinem Versprechen bei uns. 

Pfarrer Tobias Wölfel | tobias.woelfel@elkb.de

Die Worte aus dem Ma�häusevangelium 
spielen für mich eine wich�ge Rolle, wenn es 
um Übergänge geht. Doch Go�es Zusage 
begleitet nicht nur die Übergänge eines Jahres. 
Sie steht auch über den großen Übergängen 
unseres Lebens. Einer davon ist die Taufe. Bei 
diesem Übergang, vom Menschen zu einem 
Kind Go�es, klingt auch dieser Satz, verbunden 
mit einem Au�rag an uns, nämlich zu taufen. 

Die Taufe erinnert uns daran, dass Go�es 
Zusage nicht an bes�mmte Zeiten oder 
Lebensphasen gebunden ist. Sie gilt am Anfang 
eines Lebensweges ebenso wie in den 
Übergängen und Veränderungen, die uns 
begegnen. „Ich bin bei euch, alle Tage, bis ans 
Ende der Welt“, ist deshalb mehr als ein Satz. 
Es ist ein Versprechen, das trägt, wenn wir 
Abschied nehmen müssen, das Mut macht, 
wenn Neues vor uns liegt, und das uns 
begleitet, wenn der Alltag seinen gewohnten 
Lauf geht.

So dürfen wir zwischen den Jahren, zwischen 
Erinnern und Erwarten, zwischen Trauer und 
Hoffnung darauf vertrauen, dass Christus mit 
uns geht. Er bleibt an unserer Seite, heute und 
morgen, im alten wie im neuen Jahr. 
Mit diesem Vertrauen können wir 
zurückblicken, dankbar für das Vergangene, 
und zuversichtlich nach vorne schauen auf das, 
was kommt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien Go�es reichen Segen, Frieden im 
Herzen und die Gewissheit seiner Nähe an allen 
Tagen des neuen Jahres.

Herzlich grüßt Sie und Euch

Tobias Wölfel
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St. Mar�nsumzug der KiTa

In diesem Jahr begeht die KiTa den St. 
Mar�nstag bereits am 13.11. mit einer 

Andacht und einem Mar�nsumzug. Beginn der 
Andacht ist um 17.15 Uhr. Nähere Infos 

entnehmen Sie dem Aushang in der KiTa.

Mit Gesangsverein und 
Gedenken an die Verstorbenen

22.11.2026
10.00 Uhr

Adventsmarkt
Am Gochsheimer Adventsmarkt, 28.11. + 
29.11. beteiligt sich unsere Evang. Jugend 
wieder mit einem Stand mit Crepes und 
Popcorn. Kommen Sie zu einem Besuch 
vorbei.  
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Kinder haben sich schon wieder riesig auf ihre Freunde und Erzieher/innen 
gefreut. In allen Gruppen haben die Eingewöhnungen der neuen Kinder 
gestartet . Wir freuen uns sehr die neuen Familien besser kennen zu lernen 
und begrüßen alle ganz herzlich in unserer Kita. 

Der Kennenlern-
Elternabend am 
22.9.26 für alle 
Eltern und Erzieher war ein voller Erfolg. 
Bei leckerem selbst gemachtem 
Gerup�en von unserer Chefin und daraus 
toll angerichteten Igeln, Wein, Sa� und 
Wasser und gemütlich gestalteten 

Gruppenräumen, ha�en die Eltern untereinander Zeit sich auszutauschen und das Team besser 
kennen zu lernen. Es war ein schöner und kurzweiliger Abend . 

Auch der Jahreskreis hat uns 
bereits wieder ... Gemeinsam 
bereiteten wir uns auf das große 
Erntedankfest am 4.10.26 vor. Wir 
übten gemeinsam Lieder für den 
Go�esdienst und gestalteten Dinge 
für den Erntedankumzug, der dann 
wieder ein großer Erfolg wurde.

Die Kinder können es auch kaum erwarten bis wir 
am 13.11.26 anlässlich des St. Mar�ns Festes mit 
unseren selbst gestalten Laternen bis zum Kirchhof 
ziehen . Schon jetzt hört man es ab und zu " 
Laterne , Laterne ..." singen . Passend zum Herbst 
sammeln wir Blä�er und Kastanien und erfreuen 
uns über die wunderschöne Natur.  

Am 1. Advent ist wieder Familiengo�esdienst in der Kirche St. Michael, den die Kita 
mitgestaltet, anschließend singen die Kinder auf dem Adventsmarkt am Plan.

Wir wünschen allen Eltern, allen Menschen in unserer Gemeinde, dem Kita-Personal und 
natürlich auch unseren Kindern eine schöne, gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.
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Da geht mir das Herz auf

Am 20. September wurde unsere neue Pfarrerin Frau Christhild Grafe festlich in unsere 
Gemeinde eingeführt. Und wie es in ihrer Einführungspredigt zu hören war, hat Sie sich sofort in 
unsere Kirche verliebt. Denn in ihrer ersten Predigt bewunderte Grafe das außergewöhnliche 
Kirchengebäude: Die bunten Glasfenster, das bunte Parament am Altar. „Da geht mir das Herz 
auf!“ Diese Kirche atme die Geschichte von mehr als 500 Jahren und habe immer Elemente der 
jeweiligen Zeit aufgenommen. Dort, wo bis zur Renovierung um 1970 die Kanzel stand, ist heute 
der auferstandene Christus zu sehen. Für Grafe ein sichtbares Zeichen: „Im Mi�elpunkt unserer 
Predigt steht Jesus.“ 

Sie rief dazu auf, mu�g das Evangelium weiterzugeben, so wie es Menschen hier schon seit über 
fünf Jahrhunderten getan haben. „Go� hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kra�, der Liebe und der Besonnenheit“, berief sie sich dabei auf 2. Timotheus 1,7.

Pfarrerin Christhild Grafe hat bereits von 1994 bis 2017 im Dekanat Schweinfurt gewirkt.  
Anschließend führte ihr Weg nach Bogotá in Kolumbien, wo sie neun Jahre lang als Pfarrerin der 
deutschsprachigen evangelischen Gemeinde San Mateo tä�g war. Nun ist sie zurück im Dekanat 
Schweinfurt und übernimmt die Pfarrstelle „Mainbogen 3“ mit Sitz in Gochsheim.

Viele blieben  noch lange in der Kirche, um alte Bekanntscha�en aufzufrischen oder erstmals 
mit der neuen Pfarrerin ins Gespräch zu kommen. Nach neun Jahren in Bogotá sind Christhild 
Grafe und Juan Osorio wieder im Dekanat Schweinfurt angekommen. Und zugleich bringen sie 
ein Stück der weltweiten Verbundenheit mit, die in diesem Go�esdienst in Gochsheim spürbar 
wurde.
Liebe Frau Grafe, für Ihren Dienst hier bei uns wünschen wir Ihnen von Herzen alles Gute.
Wir wünschen Ihnen offene Türen und offene Herzen.
Wir wünschen Ihnen viele gute Begegnungen.
Wir wünschen Ihnen Freude an Ihrer Arbeit und Menschen, die Ihnen zur Seite stehen.
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Jugend
Ökum. Krabbelgruppe 

„Arche Noah“ Fr. 09.30 - 11:00 Jugendhaus EG Raum 
Noah

Fußballgruppe Fr. 17.00 - 18.00 Sporthalle am 
Schwimmbad

Konfirmandenunterricht Mi�wochs 16:00 - 18:00
siehe Abkündigungen Beginn in der Kirche

Kindergo�esdienst-Team Nach Absprache Verschiedene 
Örtlichkeiten

Erwachsene
Familientreff 
Leseclub Café Montags 16:00 Fritz Zeilein Halle

Raum 1

Kirchenvorstand Dienstags 19:15
10.11., 08.12., 12.01.27 Gemeindesaal

Spiele - Treff Dienstags 19:00
17.11 / 08.12 Gemeindesaal

Musik

Singkreis Montags 19:30
09.11 / 23.11 / 14.12 Gemeindesaal

Gitarrengruppe Donnerstags 19:30 Gemeindesaal
Posaunenchor Freitags 18:30 Gemeindesaal

Bücherei
Ausleihe Do. 15:00 - 18:00 Kantorat

Leseclub Do. 16:30 - 17:30 Jugendhaus

Gochsheim
Gruppen und Kreise

7

Änderungen werden über die Abkündigungen, den Gochsheimer Nachrichten 
sowie in Churchpool bekannt gegeben.
In den Ferien en�allen die meisten Gruppen und Kreise
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Aus unseren Kirchenbüchern
BeerdigungTaufe

Wir wünschen allen Geburtstagskindern unserer Pfarrei Go�es Segen!

Herbstzauber in der Bücherei – und schon ein bisschen 
Weihnachten

Draußen werden die Tage kürzer, die Blätter färben sich bunt und in unserer 
Bücherei wird es besonders gemütlich. Zwischen Büchern, Geschichten und 
dem Charme unserer kleinen Bücherei lässt sich der Herbst wunderbar 
genießen.

Und kaum ist der Herbst da, klopft auch schon die Vorfreude auf Weihnachten 
an. Erste Weihnachtsgeschichten, stimmungsvolle Bücher, Bastelanleitungen 
und Rezepte für die Weihnachtsfeiertage warten darauf, entdeckt zu werden.

Schauen Sie gerne vorbei, stöbern Sie in aller Ruhe und lassen Sie sich von der 
besonderen Atmosphäre anstecken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr.

Ihr Büchereiteam

Öffnungszeit: Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr
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Gruppen, Kreise und Term
ine

Gruppen, Kreise und Termine
Bibelkreis:
Jeden Dienstag, außer 1. Dienstag im Monat, um 
19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus.

Kontakt: Karin Schöner, Tel.: 09727 – 5881. 
Interessierte sind herzlich willkommen!

Ökumenische Mu�er-Kind-Gruppe:  
Im evang. Gemeindehaus immer dienstags von 
9.00 bis 11.00 UhrKontakt: Carolin Maiß, Tel. 
0176 28143557

Veeh-Harfen-Ensemble   
„Die Chori-Veehen“:    
14-tägiges Treffen der Gesamtgruppe im 
Gemeindehaus zum Kennenlernen neuer Stücke 
und zur Beantwortung von Fragen, dazwischen 
Übungstreffen in Regionalgruppen nach 
Vereinbarung; Interessenten willkommen. 

Kontakt: Ute Schröck, Tel. 09721/58408

Kreis 55+:    
Immer 1. Donnerstag im Monat, im evang. 
Gemeindehaus. Ab 15.00 Uhr gemütliches 
Beisammensein mit Kaffeetrinken und ab 16.30 
Uhr Referenten-Vortrag.

Kontakt: Dorothee Wi�mann-Klemm, Tel. 
09721/59199 und Erika Klusch, Tel. 09721/50719

Kommende Vortragsthemen und Termine 55+:

05.11.2026 „Zurück zu den Wurzeln“    
- Barbara Hellmann, Archivarin, gibt Tipps zur 
Familienforschung.    
03.12.2026 „Weihnachtliche Klänge“ Irma 
Vöhringer und ihr Team s�mmen uns auf 
Weihnachten ein und laden zum Mitsingen ein.

07.01.2027 „Kollek�ves Gedächtnis? – Aufgaben 
des Gemeindearchivs in Marktsteinach“ – ein 
Mitarbeiter des Archivs stellt sich unseren Fragen.

04.02.2027 EBW – was ist das und wozu ist es 
gut? Johanna Wagner, die neue Leiterin des 
Evangelischen Bildungswerks Schweinfurt, stellt 
sich vor und spricht über ihre Aufgaben und Ziele.

Ökumenische Abenteuerkids  
Schonungen:    
Für Zehn- bis Zwöl�ährige, die gerne tolle 
Ak�onen erleben und Spaß haben wollen, jeweils 
von 16.00 – 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus.

Kontakt: Ulrike Vollkommer unter 09727/5777

Termine werden noch bekannt gegeben.

Freutag:   
Willkommen ist jeder/jede ab 14 Jahre, der/die 
Spaß an Gemeinscha� hat.

Quatschen, Kicker spielen, gemeinsam kochen 
oder mehr… im evangelischen Gemeindehaus 
Schonungen.

Kontakt: Carmen Thiergärtner 
carmenthier@yahoo.de

Termine werden noch bekannt gegeben.

Redezeit:    
Ein offener Gesprächskreis über Go� und seine 
Welt.

Termine: 17.11. und 15.12.2026, 19.01.2027 um 
17.30 Uhr im evang. Gemeindehaus Schonungen.

Für aktuelle Informa�onen unserer 
Kirchengemeinde zu neuen Terminen, 
Veranstaltungen, Go�esdiensten, usw. 
besuchen Sie die Homepage der Pfarrei 
unter:  

www.mainbogen-evangelisch.de/
schonungen
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Ausstellung „geMAINsam“ in der Christuskirche Schonungen 

Ingrid Köchel: Gladiolen

„geMAINsam“ zeigen Künstlerinnen und Künstler 
aus dem Bereich der neu gebildeten Pfarrei 
„Mainbogen“ einige ihrer Arbeiten:  
Peter Lindacher und Dorothee Wi�mann-Klemm 
(Schonungen), Ingrid Köchel (Mainberg), Eva 
Sommer (Gochsheim) und Kurt Krause (Dürrfeld). 
Darunter dür�e auch so manches sein, was den 
Betrachter überrascht…   

Der Au�akt zu dieser als Wanderausstellung 
konzipierten Schau erfolgte am Nachmi�ag des 
20.09.26 im Rahmen unseres diesjährigen 
Gemeindefestes.                  

Herzliche Einladung an alle Neugierigen!  

Peter Lindacher: „Schonunger Skizzen“
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Unser Gemeindefest - von „Spätsommerfest“ 
möchte man lieber nicht reden, denn es hat 
anhaltend geregnet, und im Freien, wo dennoch 
Tische und Bänke aufgestellt worden waren, 
konnte man sich leider nicht au�alten – fand am 
20. September sta�. Es begann mit einem 
Go�esdienst voller Überraschungen (Pfarrer Du� 
in zün�iger Lederhose!), ging weiter mit der 
Vernissage zur Ausstellung „geMAINsam“ (siehe 
Beglei�ext) und einer musikalischen Einlage des 

Zupfensembles der Musikschule Schweinfurt 
unter der Leitung von Frau Thiergärtner und 
endete mit munteren Gesprächen bei Bergen 
von Kuchen und anderen Köstlichkeiten. Ohne 
die vielen Helfer, die vor und hinter den Kulissen 
wieder angepackt haben, und ohne die 
reichlichen Spenden fürs Kuchen- und 
Salatbuffet wäre das alles nicht möglich 
gewesen. Man kann diejenigen, die sich da 
immer wieder einsetzen, gar nicht aufzählen 
und man kann ihnen nicht genug danken!  wk

Drive-In-Kirche in Marktsteinach
Heute, am ersten Sonntag im August, stand die 
Bauwagenkirche am Marktsteinacher See – mit 
Drive-In-Möglichkeit insbesondere auch für alle 
Elektroscooter. Zu diesem besonderen Go�es-
dienst mit Pfarrer Du� am scha�gen Seeufer 
trafen sich die Kirchenbesucher aus Schonungen 
und auch aus Gochsheim. Und wie konnte es 
anders sein, Lesung und Predig�ext handelten 
von Jesus, der übers Wasser wandelte und einen 
Petrus, der bei seinem Versuch, auf den Herrn 
zuzugehen, in Seenot geriet - Mut und Glaube 
ha�en ihn verlassen. Mit Rückgriff auf die Tat-
sache, dass auch Märchen immer einen realen 
Kern besitzen, bezog sich Pfarrer Du� in seiner 
Predigt parabelar�g auf unsere aktuelle Lebens-
situa�on. Bei Unwe�er ist es auf jeden Fall gut, im 
schützenden Boot sitzen zu können. Doch 
geschieht es immer wieder, dass man die ge-
wohnte, sichere Umgebung verlassen muss und 
auf unsicheres Terrain gerät. Und wenn dann 
Scheitern und Untergang drohen, dann hil� uns 
ein gesundes Vertrauen auf eine Lösungs-

möglichkeit und auf Menschen, die helfen und 
re�en wie eben jener Christus. Zusammen mit 
der Kirchenband s�mmte die Gemeinde mit 
Freude in Lieder wie ‚Er ist hier‘ ein. Nachdenklich 
s�mmten die Schlussworte von Pfarrer Du�. Sie 
bezogen sich auf den Wochenspruch (Lk 12,48):  
Wem viel gegeben wird, bei dem wird man viel 
suchen. … Kirchenaustri�e, ein rückläufiges 
Kirchensteuerau�ommen und eine abnehmende 
Zahl haupt- und ehrenamtlicher Leistungsträger 
bei zunehmenden Unterhalts- und Betriebs-
kosten werden zur Schließung kirchlicher Stand-
orte in unserer Region führen. pl
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16.08.  Eine Taufe am See – symbolträch�g und 
verheißungsvoll. Dazu herrliches Sommerwe�er 
– was könnte es Schöneres geben? Die 
Bauwagenkirche stand bereit, und der kleine Ben 
wurde unter Beteiligung einer außerordentlich 
großen Schar von Besuchern getau�. Vom 
Taufspruch (Ps.91, V.11f.) ausgehend versuchte 
Pfarrer Du� uns allen Mut zu machen: „Denn er 
hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen deinen Wegen, dass sie dich 
auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht 
an einen Stein stoßest“, so heißt es dort. Wir 
dürfen also all unsere Ängste und unsere 
verzweifelte Suche nach Sicherheit hinter uns 

lassen und sta�dessen auf Engel setzen, die Go� 
uns schickt. Engel? Sind das die geflügelten 
Wesen, die uns in frommen Büchern und in 
mi�elalterlichen oder barocken Kirchen 
begegnen? Nein. Das sind Menschen wie du und 
ich, Menschen, denen man real begegnen kann, 
mi�en im Alltag. Menschen, die hinschauen, 
zuhören, sich mit ihren individuellen Fähigkeiten 
einbringen und so ein tragfähiges Netz des 
Miteinanders spannen, in das man sich zur Not 
auch mal hineinfallen lassen kann. Jeder und jede 

kann den Mitmenschen so ein Engel sein. Wir 
müssen nur im Sinne des Schlusslieds „die Wege 
verlassen und neu beginnen, ganz neu…“       wk

Die BWK in O�endorf - Ende der Saison 2026
27. September, 10:00 Uhr, O�endorf, Hirtenplatz. 
Strahlend blauer Himmel, ungetrübter 
Sonnenschein. Der Bauwagen steht. Die Plätze für 

die Go�esdienstbesucher aus nah und fern sind 
alle besetzt. Pfarrer Du� und Diakon Bernd 
Wagenhäuser stehen bereit. Der Go�esdienst 

kann beginnen…    

Es geht los mit einer Marmeladen-Verkostung! 
Himbeere oder doch Brombeere? Apfel oder 
Birne? Mirabelle? Noch anderes wurde rätselnd 

genannt. Welch eine Vielfalt! Und alles 
quasi hier vor der Haustür gewachsen 
und ohne viel Zutun in die Gläser 
gewandert. Denn ja, Marmelade zu 
kochen, das macht Mühe, aber wo 
man Mühe und Arbeit gemeinsam mit 
anderen in Angriff nimmt, da kann das 
unversehens zum Vergnügen werden. 
So viele Früchte auch in diesem Jahr 
wieder, so viele noch grüne Obst-
bäume ringsherum… geradezu 
paradiesisch! Die Predigt setzte hier an 

und verwies auf Gen., Kap. 1, gelesen von Herrn 
Wagenhäuser: Go� hat Mann und Frau erschaf-
fen und setzt sie mi�en hinein in eine ganz und 
gar intakte Natur. Die sollen sie nutzen und 
bewahren. Werden wir diesem Au�rag gerecht? 
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Mit 55+ wollten wir am 06.08. den Sommer feiern 
– das taten wir auch, allerdings nicht im Freien, 
sondern in abgedunkelten Räumen des 
Gemeindehauses!  So unerträglich war die Hitze 
draußen. „Viel Musik“ war angekündigt, und unser 
Pfarrer, stets einsatzbereit und nie ohne Ideen, 
ha�e sta� des Bürgermeisters und dessen 
Trompete, ein Klingenthaler Akkordeon 
mitgebracht, das er dereinst in seiner Jugend 
geschenkt bekommen hat. Damit und mit dem im 
Raum befindlichen Klavier bestri� er dann den 
Nachmi�ag, sehr zur Freude der Anwesenden, die 
sich tatsächlich von ihm mitreißen ließen und 

eifrig mitsangen, sobald ein Liederbuch ausgeteilt 
war und die Melodien bekannter Sommerlieder 
erklangen. Der Nachmi�ag verging wie im Fluge, 
kaum fand man Gelegenheit, eine Tasse Kaffee zu 
trinken und von dem leckeren Kuchen oder dem 
Eis zu kosten, das unsere unermüdlichen 
Küchenfeen herumreichten. Ganz herzlichen 
Dank, liebe Frau Klusch, liebe Frau Fischer! Und 

last not least ein extra-herzliches, ganz heißes 
Dankeschön an Andreas Du�, unseren Pfarrer!
Für den September ha�en wir uns bei 55+ ein 
ebenso aktuelles wie nutzbringendes Thema 
vorgenommen: „Wider den Wegwerf-Wahn“ 
lautete das Mo�o, und Georg Pfennig von der 
Ini�a�ve „Repair-Café“ informierte uns über eine 
Ini�a�ve, die dem Wegwerf-Wahn und der damit 
verbundenen weitverbreiteten Neukauf-Wut 
ak�v entgegen zu wirken sucht: die Ini�a�ve 
„Repair-Café“. Die Idee dazu stammt aus den 
Niederlanden. Dort wurde im Jahr 2009 das erste 
Repair-Café eröffnet. Privatleute fanden sich bei 
Kaffee und Kuchen zusammen und brachten 
defekte Geräte aus ihrem Haushalt mit. Andere, 
die beruflich entsprechend vorgebildet waren und 
sich bereit erklärten, Zeit und Know-how 
unentgeltlich in den Dienst der Allgemeinheit zu 
stellen, sahen sich diese Geräte an und konnten 
den Schaden vor Ort gleich beheben. O� sind es ja 
nur kleine Fehler, die ein Gerät funk�onsuntüch�g 
machen. Die Idee, dass man so Geld spart und 
Abfall vermeidet, verbreitete sich rasch auch 
anderswo. Auch in Schweinfurt und an Orten in 
der Umgebung gibt es mehrmals im Jahr solche 
Repair-Cafés (genaue Termine und Veran-
staltungsorte im Internet). Am besten wäre es 
natürlich, wenn sich auch bei uns in Schonungen 
jemand fände, der ein erstes Schonunger Repair-
Cafés organisieren könnte. „Kunden“ würden sich 
gewiss schon bald in großer Zahl einfinden.  wk

Was können wir tun, tagtäglich und direkt vor 
unserer Haustür? Auch die Lieder, die Pfarrer Du� 
wieder meisterlich intonierte und die Besucher 
gerne mitsangen, griffen solche Gedanken auf: 
„Unsre Erde zu bewahren, zu bewahren das, was 
lebt, hat Go� (...) geboten, weil er seine Erde 
liebt…“ Auch nach dem Go�esdienst konnten wir 
noch beisammensitzen und solchen Gedanken 
nachhängen, denn der Obst- und Gartenbau-
Verein, bei dem wir an diesem Sonntag ohnehin 
zu Gast waren, lud zu einem Imbiss mit reich 
belegten Laugenstangen, zu Bier und Weißwurst 
ein. Großer Dank an die Organisatoren vor und 
hinter den Kulissen, großer Dank an Pfarrer Du� 

und Diakon Wagenhäuser! Wer freute sich nicht 
jetzt schon auf die Fortsetzung dieser Bauwagen-
Go�esdienste im Frühjahr 2027!?     wk

55+ August/September
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Taufe Beerdigung
Aus unseren Kirchenbüchern

Die Kirche sollte dort sein wo die Menschen sind. 
Schon aus diesem Grund wurde am Sonntag, 
09.08.26 wieder ein Go�esdienst in der Brauerei 
Uli Mar�n in Hausen gefeiert. Schwungvoll er-
öffneten die Gochsumer Kärwes-Musikanten den 
Go�esdienst im Biergarten der Brauerei mit der 
gälischen Weise aus dem 17. Jahrhundert: „You 
raise me up“ und Pfr. Du� mit dem Ausruf: Ach ist 
das schön, blauer Himmel …, die Sonne scheint 
und dann diese wundervolle Musik! Ich freue mich 
jedes Jahr darauf! Thema des Go�esdienstes war 
der Bibeltext aus dem Buch des Predigers Salomo 
(Kohelet) im 3. Kapitel: Alles hat seine Zeit …. 
Kannst Du mir ein Bier bringen, Uli? So begann Pfr. 
Du� seine Predigt. Er führte damit aus, dass alles 
seine Zeit braucht – selbst das Bier dauert, bis es 
für uns eingeschenkt ist. Und das darf es auch.
Vieles hat sich aber auch geändert. Auf den Brief 
seiner Frau oder Freundin musste man früher 
warten – heute bekommt man bekannterweise 
gleich die Antwort zurück. Die Geschwindigkeit hat 

zugenommen. Das alles tut aber meistens den 
Menschen nicht gut. Früher ha�e man „stress“, 
heute heißt es schon „burn out“. Wer hat Zeit in 
den Go�esdienst zu gehen – reine 
Zeitverschwendung. Und wenn doch? Eine Predigt 
darf nicht länger als höchstens 10 Minuten 
dauern. Aber was ist, wenn ein Arztbesuch auch 
nur höchstens 10 Minuten dauern darf? Es wäre 
schön, die Gedanken der Predigt in die Realität 
umzusetzen, z.B. wenn man gnädig auf sein Bier 
und das Essen dazu wartet – es geht doch einfach 
nur um Menschlichkeit im täglichen Leben. Nach 
einer kurzen S�lle lud Pfr. Du� zum sog. 
Kerzengebet ein. Es wurden nacheinander drei 
Kerzen angezündet, für Klagen, Wünsche und für 
Dank. Am Schluss erging ein Dank an alle, die den 

Go�esdienst vorbereitet und mitgeholfen haben, 
die bedienen, an alle die gekommen sind und an 
die Musiker, sowie die Segnung der Besucher. 
Der Go�esdienst endete mit den irischen 
Segenswünschen „ Möge die Straße ….“       gr

Biergartengo�esdienst in Hausen
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Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

Andrea Häusler
Homepage/sennfeld
kirchengemeinde.sennfeld@elkb.de
09721/68246

Öffnungszeiten:
Mo   08:00-11:00 Uhr
Di   13:00-15:00 Uhr
Mi   08:00-11:00 Uhr
Do   geschlossen
Fr.   08:00-11:00 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Anja Oberst Beck
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Kirchplatz 8
97525 Schwebheim

Nadin Dietrich
Homepage/schwebheim
kirchengemeinde.schwebheim@elkb.de
09723/1220

Öffnungszeiten:
Mo    09:00-12:00 Uhr
Di   15:00-18:00 Uhr
Mi   geschlossen
Do   09:00-12:00 Uhr
Fr.   09:00-12:00 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Bri�a Ri�er
Bernd Schubert Pf
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Schrotberg 47
97453 Schonungen

Karin Schöner
Homepage/Schonungen
kirchengemeindeschonungen@elkb.de
09721/59204

Öffnungszeiten:
  Mo geschlossen
  Di geschlossen
  Mi geschlossen
  Do 13:30-16:30 Uhr
  Fr. geschlossen

Vertrauensperson des KV:
Peter Lindacher
Stellv. Claudia Schwab
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Schweinfurter Str. 6
97469 Gochsheim

Elke Steinruck, Be�na Stamm
Homepage/gochsheim
kirchengemeinde.gochsheim@elkb.de
09721/61113

Öffnungszeiten:
Mo   09:00-12:00 Uhr
Di   15:00-16:00 Uhr
Mi   09:00-12:00 Uhr
Do   geschlossen
Fr.   08:30-10:30 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Peter Krause 0172-4285518
Stellv. Andrea Steinruck 09729-1415 Pf
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So erreichen Sie uns
Pfarramt Mainbogen
Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

Mo.   08:00-11:00 Uhr
Di.   13:00-15:00 Uhr
Mi.   08:00-11:00 Uhr
Fr.   08:00-11:00 Uhr

Homepage:
www.mainbogen-evangelisch.de
pfarramt.mainbogen@elkb.de
09721/68246
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Auferstehungskirche

GOTTESDIENSTE
UNSERE

AN HEILIG ABEND &
WEIHNACHTEN

Heilig Abend - 15:00 Uhr

Grundschule Schwebheim

Familiengottesdienst

Heilig Abend - 17:00 Uhr

Auferstehungskirche

Christvesper

Heilig Abend - 22:00 Uhr

Kirchplatz/Plan

Gott entgegen gehen

25.12.2026 - 10:30 Uhr

Auferstehungskirche

Gottesdienst zum Christfest

Heilig 
Abend 
gemeinsam feiern

Und sie kamen eilend und fanden beide, 
Maria und Josef, dazu das Kind 
in der Krippe liegen. Lukasevangelium, Kapitel 2 Vers 16

Herzliche Einladung
an alle, die Heiligabend gemeinsam feiern wollen.

Gemeinsames Abendessen an Heilig Abend 
von 18:30 - 21:00 Uhr im Goldenen Lamm.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei 
Pfarrer Wölfel: 0162/53 56 888 oder mit QR-Code.

Auferstehungskirche

Evang.-Luth.Kirchengemeinde
Schwebheim
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Go�esdienst und Gemeindeleben
Liebe Gemeinde, ab kommendem Jahr gibt es eine wich�ge Änderung in den Go�esdiensten. 
Bislang fand immer am ersten Sonntag im Monat ein Go�esdienst mit Abendmahl sta�. Ab 
Januar feiern wir Abendmahl jeweils am letzten Sonntag des Monats. Das hat der Kirchenvorstand 
noch im Juli beschlossen. Ab Januar laden wir an jedem ersten Sonntag im Monat – mit wenigen 
Ausnahmen - zum Kirchenkaffee im Anschluss an den Go�esdienst ein. Hier gibt es, wie gewohnt, 
die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen. Herzlichen Dank an 
das Team, das uns diese Gemeinscha� ermöglicht. Außerdem danken wir allen Bäckerinnen und 
Bäckern sowie all den helfenden Händen, die rund um Kirchweih und Nachkirchweih unsere 
Kirchengemeinde unterstützt haben. 

Renovierung - Alte Kirche
Mi�lerweile haben alle Probenentnahmen in der Alten Kirche sta�gefunden. Wie bereits 
bekannt, können wir den Bibrasaal wieder für Veranstaltungen nutzen, da die Raumlu�messung 
dies zulässt. Als Nächstes finden Beratungen mit Architekten und der Landeskirche sta�, um das 
weitere Vorgehen abzusprechen. Wir rechnen nun damit, zeitnah in die eigentliche Planungs-
phase zu den Renovierungen einzusteigen. 

Auf dem Weg zur Regionalgemeinde
Wie in der Gemeindeversammlung bereits berichtet, wird es Umstrukturierungen in der Landes-
kirche geben. Ein Element dieser Strukturreform ist  die Einführung von Regionalgemeinden. Der 
Kirchenvorstand hat sich intensiv mit diesem Thema und den  Auswirkungen auseinandergesetzt. 
In diesm Zusammenhang haben wir uns in einem Brief an die Dekanatssynode sowie an unsere 
Landessynodale Renate Käser gewendet und unter anderem auch Fragen zur Umsetzung der 
Umstrukturierungen gestellt. Diesem Brief hat sich bereits die Kirchengemeinde Schonungen 
angeschlossen und wir erhoffen uns nun Antworten, um weiter zukun�sfähig planen zu können. 
Ein weiteres Thema, das uns in diesem Zusammenhang beschä�igt, ist die Aufstellung mit 
kirchlichen Gebäuden. 

25-jähriges Dienstjubiläum
Am 17. September fand im 
Schlosskindergarten eine kleine Feier 
anlässlich des 25-jährigen Dienstjubiläums 
unserer Krippenmitarbeiterin Bea Kostrzeba 
sta�. 17 Jahre davon ist sie in unserem 
Schlosskindergarten tä�g. 

Auf dem Bild (v.l.n.r.): Dekan Oliver 
Bruckmann, Bea Kostrzeba, Angelika 
Wolz, Pfr. Tobias Wölfel. 

Foto: Irina Schander
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450 Jahre Evangelische Kirche in 
Schwebheim. Jubiläumsgo�esdienst mit
Regionalbischöfin Gisela Bornowski.

Fotos: A. Grimm, H. Ludwig, B. Ri�er
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Neuigkeiten aus dem Evangelischen Hort Schwebheim

„Licht aus, Spot an“ – Sommerferien bei uns im Hort

In den vergangenen Sommerferien wurde es bei uns im Hort 
rich�g filmreif. Unter dem Mo�o „Kino – Licht aus, Spot an“ 
konnten die Kinder in die Welt des Films eintauchen. Gemeinsam 
wurden Filmrequisiten und Kostüme gestaltet, verschiedene 
Szenen entwickelt und sogar ein eigener Trickfilm und Realfilm 
gedreht mit dem Titel: „Aladdin und die Lampe der Wünsche“. 
Auch Schauspieltraining, Filmschni� und natürlich eine 
gemütliche Filmvorführung 
mit Popcorn dur�en nicht 
fehlen. Dabei standen vor 
allem Krea�vität, 
gemeinsames Erleben und viel 
Spaß im Mi�elpunkt.

Nach den erlebnisreichen 
Ferien sind wir nun gut in das neue Schuljahr gestartet. 
Besonders herzlich begrüßen wir unsere neuen Erstklässler, 
die seit September unseren Hort besuchen. Wir wünschen 
ihnen und ihren Familien eine schöne und spannende Zeit 
bei uns und freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse im 
neuen Schuljahr!  
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Kinder und Eltern-Kind-Gruppe (Krabbelgruppe)

Jugendliche mittwochs von 9:15 Uhr bis 11:00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Konfi-Kurs
10. November, 24. November, 8. Dezember, 12. Januar und 26. Januar
Jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Goldenen Lamm

Erwachsene  Loblieder singen
mi�wochs, von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Goldenen Lamm

Andacht zum Trauercafé
am 15. November, 7. Dezember und 11. Januar jeweils um 15:00 Uhr in
der Auferstehungskirche 

Trauercafé
am 15. November, 7. Dezember und 11. Januar um 15:30 Uhr im
 Mehrgenera�onenhaus. Für alle, die um einen geliebten Menschen  

  trauern. Ohne Anmeldung - einfach kommen.

Frauenfrühstück
alle 14 Tage mi�wochs um 9:00 Uhr im Goldenen Lamm

Seniorenclub
donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Goldenen Lamm

Posaunenchorprobe
mi�wochs um 19:30 Uhr im Bibrasaal

Kirchenvorstandssitzung
am 16. November, 14. Dezember und 18. Januar jeweils um 19:30 Uhr
 im Goldenen Lamm

„Lamm�sch“
am 11. November, 9. Dezember und 13. Januar  jeweils ab 19:00 Uhr

 im Goldenen Lamm

Bibelabend 4+1
am 12. November um 19:30 Uhr im Goldenen Lamm

Kirchenkaffee am Weihnachtsmarkt

Unsere Kirchengemeinde beteiligt sich wieder am Schwebheimer Weihnachtsmarkt am 
2. Adventswochenende (5. und 6. Dezember) mit Kaffee- und Kuchenverkauf im 
Bibrasaal. Hierfür suchen wir KuchenbäckerInnen und HelferInnen.
Bi�e melden Sie sich im Gemeindebüro oder tragen Sie sich in die, in der 
Auferstehungskirche ausliegende Listen ein.
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Taufen BeerdigungenBeerdigungenBeerdigungen

Aus unseren Kirchenbüchern

Monatslieder
In den kommenden Monaten begleiten uns wieder drei Lieder aus
„Kommt, atmet auf“ bzw. aus dem evangelischen Gesangbuch.
Im November: Go� gab uns Atem (EG 432)
Im Dezember: Von guten Mächten treu und s�ll umgeben (EG 637)
Im Januar: Go� segne uns (KAA 0109)
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Auch in diesem Jahr wollen wir vom 1. bis 23. Dezember an jedem Tag im Advent ein 
Adventsfenster öffnen und uns vor den Häusern und in den Höfen treffen. Jeder Abend hat 
einen anderen und besonderen Reiz. Wir warten miteinander und freuen uns auf Weihnachten. 
Melden Sie sich gerne im Pfarramt, wenn Sie ein Adventsfenster gestalten wollen.  Wir freuen 
uns auf die gemeinsamen Adventsabende mit Liedern, Geschichten, besinnlichen Gedanken  
und Begegnungen.

Lebendiger Adventskalender



26

Se
nn

fe
ld

Au
s d

em
 G

em
ei

nd
el

eb
en

Seniorennachmi�age: 12. November, 10. Dezember, 14. Januar
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Rückblick

Mit viel Spaß und Begeisterung 
ernteten die Kita-Kinder beim 
Biobauern Sebas�an Tietze Rote 
Beete.  Der  riesige Traktor war ein 
Highlight – müde und glücklich ging es 
zurück zur Kita. Danke für das tolle Erlebnis.

Sonnenstrahlchorkonzert unter der Leitung von Sigrid Heinemann am 19.07.2026 war ein s�mmungsvoller 
Höhepunkt mit einem abwechslungsreichem Liedprogramm unter dem Mo�o „Zukun�“. Die 
Konzertbesucherinnen und -besucher waren begeistert.

Bares für Wahres
Die kath. Theatergruppe lädt zu “Bares für Wahres”:  16. / 23. / 29. / 30.01.27 um 19.30 Uhr und am 17. /

24.01.2027 um 17.00 Uhr ein. Start des Kartenvorverkaufs ist am Adventsmarkt, danach im Rathaus.

Einen ökumenischen Sommergo�esdienst in der SKF-
Anlage feierten im August die Jugendlichen des 
Jugendaustausches Sennfeld-Meduna di Livenza mit 
zahlreichen Gästen.
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Am Sonntag, dem 27. September, feierte die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde im Senntrum das 
druckfrisch erschienene Buch „Soli Deo Gloria – Tief im Glauben verwurzelt“ von Emil Heinemann. Der 
Posaunenchor unter der Leitung von Chris�an Heinemann eröffnete den Nachmi�ag passend zum Buch�tel 
mit dem Stück „Ich lobe meinen Go�“. 
Nach einem Grußwort des Dekans 
Oliver Bruckmann gab Prof. Dr. Richard 
Riess, ein langjähriger Wegbegleiter 
des Autors, eine �efgründige 
Einführung in das Werk. Er betonte 
die Bedeutung des Buches als 
wich�gen Beitrag gegen das 
Vergessen und für den Erhalt des 
kulturellen Gedächtnisses. Die Idee 
einer Sennfelder Geschichte reiche 
dabei bis ins Jahr 1960 zurück und 
fand nun durch Emil Heinemann ihre 
Erfüllung. 
Im Zentrum des Nachmi�ags stand 
der Autor selbst, der in diesem Jahr 
auf über 50 Jahre Dienst als Organist in Sennfeld zurückblickt. In über fün�ähriger Archivarbeit hat er die 
Historie der Kirchenmusik, der Sakralbauten, Orgeln und Chöre dokumen�ert. Bei seiner Lesung gab er 
spannende Einblicke in ausgewählte Kapitel, etwa über die alte Kinderschule als Notkirche nach dem Krieg 
und die Geschichte der Sennfelder Orgeln. Besondere Erwähnung fanden eine bislang unveröffentlichte 
historische Landkarte aus der Zeit um 1600 sowie die im Buch integrierten QR-Codes für musikalische 
Hörerlebnisse. Emil Heinemann nutzte die Gelegenheit, um den Sponsoren, Lektoren und ehrenamtlichen 
Zuarbeitern herzlich für ihre Unterstützung bei der Realisierung der 500 Exemplare umfassenden Auflage zu 
danken, die er der Kirchengemeinde als Geschenk übergab. 
Mit dem vom Posaunenchor begleiteten Schlusschoral „Nun danket alle Go�“ endete der offizielle Teil. Im 
Anschluss klang der Nachmi�ag bei einem Imbiss und Sektempfang aus, bei dem die Gäste die Gelegenheit 
nutzten, in den druckfrischen Büchern zu blä�ern und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Das Buch kann ab sofort für 16,50 € im Pfarrbüro erworben werden.

Buchpräsenta�on „Soli Deo Gloria“ im Senntrum

Kirchweih 2026
Auch in diesem Jahr 
können wir dank der 
engagierten Au�au- und 
Organisa�onsteams auf 
eine erfolgreiche 
Glückbude an den 
Kirchweihtagen 
zurückblicken. Das 

tatkrä�ige Helferteam hat die Glücksbude auf- und 
abgebaut. Mit tollen Preisen bestückt, liebevoll vorbereitet 
und eingerichtet wurde sie wieder von Uli Borschert, Gundi Eichhorn-Rachle und Dagmar 
Wolpert. Der Hauptpreis ging in diesem Jahr an Pierre Gräf aus Sennfeld.
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Punkt 9:00 Uhr am 1. August war er gescha�, der Weltrekord  - „72 Stunden Posaunenchormusik 
nonstop“, bei dem insgesamt über 1.800 Bläserinnen und Bläser beteiligt waren. Tosender Applaus 
und strahlende Gesichter beim abschließenden Festgo�esdienst in der Nürnberger Jakobskirche! 

Thomas Engelbrecht vom Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern ha�e das Großereignis 
perfekt organisiert und auch Ministerpräsident Markus Söder für die Schirmherrscha� gewonnen. 
Bei diesem außergewöhnlichen musikalischen Glaubens- und Gemeinscha�sprojekt ha�e neben 
anderen unterfränkischen Chören auch unser Sennfelder Posaunenchor ein Zei�enster 
übernommen und im Wechsel mit zwei anderen Chören am Samstag früh von 7:30 bis 9:00 Uhr 
festliche Stücke aus verschiedenen Jahrhunderten gespielt. Dabei verstärkten uns einige 
Bläserinnen und Bläser eines befreundeten Chors aus Dellbrück, einem Stad�eil von Köln. Wieder 
einmal war eindrucksvoll zu 
spüren, wie Musik verbindet 
und welche Freude und Kra� 
gemeinsames Musizieren 
en�altet – unter den 
Blechbläsern selbst und 
ebenso bei den zahlreichen 
Zuhörern vor Ort oder über 
Livestream. 
Eine wunderbare Ak�on, die 
mit der Eintragung ins Buch 
der Weltrekorde einen 
großar�gen Abschluss 
gefunden hat!
Wolfgang Röder
Stellv. Obmann des 
Sennfelder Posaunenchors

Sennfelder Posaunenchor mit Begeisterung dabei beim 
Weltrekord-Event „72 Stunden Musik ohne Pause“!

Foto: Helmut Schmid
Die strahlenden Bläserinnen und Bläser unmi�elbar nach ihrem Einsatz. 

Besuch aus den 
brasilianischen 
Partnergemeinden
Am 21. Juli ha�e unsere 
Kirchengemeinde Besuch aus 
Brasilien. Das Dekanat 
Schweinfurt pflegt seit fast 40 

Jahren eine Partnerscha� mit den vier Evang.-
Luth. Partnergemeinden in Rio de Janeiro. Im Juli 
war eine Delega�on in Schweinfurt – und auch in 
Sennfeld - zu Besuch. Auf dem Programm in Sennfeld standen eine Gemüseführung, die 
Plantänze der Kindertanzgruppe des Trachtenvereins und Zeit zum Austausch über unsere 
Erfahrungen in den Kirchengemeinden. 
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Aus unseren Kirchenbüchern

Beerdigung

Taufe

Sammlung des Diakonischen Werkes / Notopfersammlungen
Die Notopfersammlungen sind im November für sozialpflegerische Dienste (Haus- und Familien-
pflege, ambulante Krankenpflege, Altenhilfe) im Dezember für die Ak�on „Brot für die Welt“ und 
im Januar für die „Weltmission und Ökumene“ vorgesehen.
Spenden hierfür können auf unser Konto überwiesen werden.
IBAN: DE43 7906 9165 0006 0811 42, S�chwort Notopfer
BIC: GENODEF1MLV, VR-Bank Main-Rhön eG
Herzlichen Dank und Go�es Segen für alle Geberinnen und Geber, sowie für alle Sammlerinnen 
und Sammler!

Gruppen und Kreise
Piccolini-Club (0-4 Jahre) Krabbelgruppe, Senntrum jeden Montag, 10.00 Uhr
Hauskreis Petra Kleilein, Am Breiten Rain 25  10.+24. Nov/8.+22. Dez/19. Jan - 09.00 Uhr
Diakonie Deutschkurs für Flüchtlinge, Senntrum  jeden Dienstag, 15.30-17.00 Uhr
Diakonie Flüch�ngs- und Integra�onsberatung  jeden Dienstag, 16.00 Uhr
Diakonie Begegnungscafe, Senntrum   jeden Dienstag, 17.00-18.00 Uhr
CVJM-Jungschar Schnüffelnasen, 6-12 Jahre, Senntrum jeden Donnerstag, 16.30-18.00 Uhr
Posaunenchor-Anfänger, Senntrum   jeden Donnerstag, 18.40-19.30 Uhr 
Sonnenstrahlchor, Senntrum    jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Posaunenchor-Anfänger, Senntrum   jeden Freitag, 17.00-19.00 Uhr
Posaunenchor, Senntrum    jeden Freitag, 19.00 Uhr
Konfirmandentage, Samstag, 10-14 Uhr, Senntrum 14. Nov / 05. Dez / 16. + 30. Januar 
Die Gruppen und Kreise finden in den Ferien nicht sta�.

Buntes Netz und Kirchengemeinde laden herzlich zu den Spielenachmi�agen und 
Spieleabenden ein: Dienstag, den 03.11.26; 08.12.26; 05.01.27 - jeweils 14 Uhr.
Samstag, den 07.11.26; 05.12.26; 09.01.27 - jeweils 19 Uhr.

Zum Adventsmarkt am 28. und 29. November  wird wieder unsere beliebte Weihnachtstombola 
ihre Fenster öffnen. Gerne nehmen wir noch Preise entgegen. Bi�e geben Sie die Preise bis zum 
20. November zu den Bürozeiten im Pfarrbüro ab. 

Adventstombola

Spielenachmi�age - Spieleabende
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nser neuer Jugendreferent

Start der Konfizeit:
Jetzt geht es wieder los mit der Konfizeit. 
In jeder der Gemeinden findet einer der vier Konfikurse sta�, bei dem sich 58 
Konfirmandinnen und Konfirmandinnen einwählen dur�en. Zusammen gehen wir die 
wich�gen Fragen der Konfis an: Was heißt es zu glauben?; ist die Bibel noch aktuell?; oder 
was hat das alles mit mir zu tun? Dafür haben wir nun bis zu den Konfirma�onen im März 
und Mai Zeit. 

Zudem probieren wir auch etwas Neues aus, die „Go-Cards“, die vom „Konfi-Lab“ entwickelt 
wurden.
Hierbei können die Konfis mit anderen Go�esdienstbesuchern den Go�esdienst bewerten 
und Festhalten, was sie daraus mitgenommen haben. Somit bi�e ich Sie um Ihre Offenheit, 
sollte mal jemand auf Sie zukommen und Sie fragen, ob Sie gemeinsam eine Go-Card 
ausfüllen möchten.
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